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Die Kriegslage.
£ .,Ni1) der com me holten sich unsere (Beflner von nettem

M»u»f». £lm Osten brachen russische Angriffe ebenfalls zu-
en x' n der Dobrndscha, mo der erfolgreiche Vormarsch an-
.,,'d jegt auch türkische Truppen gegen Russen und Rumänen
- sUimpfeingtztreten.

Der Areliag-Tagevberichi.
Amtlich, Grahr » hauplquariier . di, September,
westlicher Kriegsschauplatz.

L» der Somme , nördlich des Finster , anda nd be-
ndc Arlillrrieläiigkeit . Südlich de» Fiustc» »mbrannle

Znianlerickampsam Ilachmiltag von neuem . Mit großen
ulten ist der Angreiser abgeichlageni westlich von verny
:n cin,elne Grabenleile in seiner Hand.
Archld der Maar ist. wie nachträglich gcmeldct wurde,
' «» eorgestrigen Kämpfen nordöstlich der Feste Sau-
Aelände verloren gegangen . Da, heftige beldrrjeiligr
icriciuict hält an.

vestllcher Kriegsschauplatz.
/ Front des Seneralseldmarschall»

Prinz Leopold von Bayern.
tiichk Neue».

nt der Generals der Kavallerie Erzherzog Karl.
Mn der Zloia -Lipa , südöstlich von vrzezany , und an der
towka lind mehrfache russische Angriffe unter erhebllchen
uflcn gcschcilcrt.
in  de » Karpathen Hallen deutsche Unternehmungen süd-
i<t) »on Aielana und westlich van Schipoth Erfolg.
Irre Kindliche Angriffe wurden südwestlich van Schipoth
'dilagcn.

valkankriegsschauplah.
Ilordlich von Dodric wirsen bulgarische »nd türkisch»
»cn »dermal » stärkere russisch- rumänischr Kräfte zurück.

erste Grneralquarkiermelster: Ludendorss.

Die Schlacht an der Somme.
> dl (l) :»rn Wegener . hem auf de» mriilichei, Mrlcq-,,
ils'aiiplag entsandten Berichterstatter der Köln , ,'stg.
"h c *j Hauptquartier.  8 . September . Fm Sornrne-

!’ t gestern ein Tag verhältnismäßiger Ruhe , die aber nach
"'freuenAnzeichen wieder nur eine Pause und Vorbereitung

«noßeren Angriffen bedeutete . Auf der englischen Front
m beiden euren d. r Ancre lebhafte Artillerietätigkeit ohne
'.'migrifle. in der Gegend des Foureauxwaldes wurde

c Minierlätigkeit des Gegners beobachtet, am DelviUewalde
tu kl.'ineren Vzandgranaienkämpsen. Aus der französischen

k'nifr in , Süden der Somme eine größere Anzahl nicht als
i!; ii zu bezeichnender gegnerischer Angriffe statt, die fast alle
- 'Hi i Verlusten des Feindes abgewiesen wurden : bei

' -iclong es dem Feind , ein kleines Stück vorwärts zu kvn-
n dos Dorf Ehilln wurde wir weckifelndem Erfolg gekämpft.

i’«ien, sodann wieder hinausgeworsen . haben noch den letz
’u’dniditcit die Franzosen zurzeit wieder darin Fuß aesoßt.

fr't'sen Kämpfen bis fetz: .3 Oslinere . 431 Mann und m h-
'0"»u,gewc ';re in imfcrcr Vzand gelassen.

Crfolgrcidj ? deutsche Flugangrlsse in der Ostsee.
“ o B erlin , 8 . September . Am 6 September griffen
A-ariueslugzeuge vor Arensburg auf Ocfcl feindliche See-
i,!> mit Bomben an . Ein feindlicher Flieger wurde bei

' Mondung gezwungen.
fr'r Rächt oom H. znin 7. September belegte eines nnlerer

a die russische Flugstmion Runve int Rigaer Meer,
oi.'biq mit Bomben und erzielte guten Erfolg.
- S -utember beschoß ein russisches Kanonenboot die nord
e Küste ohne Erfolg . Es wurde von Marinefiligzeugen

' ' : f» mit Bomben angegriffen.
' ’tVn löge nmrbe der ni '.d 'rlöndifche Dampfer ..Riobe"

::-'ünarc von unseren Seeftreitfräften in der Rordsee aujge

Dcr üsterreichisch-nngarische Tagesbericht.
Vien  S , September . Amtlich wird oerlantvart:

Ooftlickrerkriegsfcho, »' laß.
Front gegen Rumänien.

Rf:l»e?«ei?r* der Straße Betreten », Halszcg sind seit gestern nach
>ktompse im Gange , westlich non Cf'k- Szereda wurden

^ 7r,-  pi'n u»r überlegenem feindlichen Angriff auf das fjar-
vfiitqc >nrückgenomme„ .
ftrereolroiifd s Generals der fpivallerie Erzherzog Karl,

den Karpathen und in O tgalizi - n danern die heftigen
> "wrrnnnbet an. d e besonder" örtlich von kyaliez mit großer

R- i!> qesüßrt wurden . stier wiederholte der Feind dreimal
- :; »•»ilcen Anstürme . Alle Stellungen sind in unserem

»errê tront de» LeneralfeldmarschaliS Prinz Leopold
von Bayern.

u «t,' '»verändert.
Italienischer Kriegsschauplatz.

fre>. Kustenländischen Front standen der Monte San Ga
r ""frder Sattel von ^al. an der Tiroler unsere Stellung jüd-

nvignolo - und Flein,slaies unter anhaltendem Geschüß-
' >».> von Bai Rio,bla brachte eine gelungene Rnlernel,.

’ ur.icier Trupp»,, SS Gefangene ein
Südöstlicher kriegsschauplalz.

*d,;”l,J>»’re feindliche Abteilungen , d e die Brinsa überschritten
. i,"irden b>,rch die eigenen Sicherungsavlei ?l.:tgeii wieder aus

'"O'U'.e J'n’r vertrieben
Der Stell Vertreter de» Ehess des Generalstal'H:

» k»,i j e , . Fetdm .istch«»tle,ttnünt

Hindendnrg.
» i n d e n b ,1 r g e. n der Westsro  n t Wie der Kriegsbe-

richterstotter der ,.B . y\ " im Großen imuptqnariier meldet, befindet
sich Generalfeldmarschall o. Vnndenbtirg an der Westfront , wo er
die in heih-.'n Kampsen stehenden Armeen be>'ucht. ,zb.

Aus dem Großen .<) a ,»p t q n a r t i e r.  8 . Seplember
schreibt Pros Wr^eiier. der Kriegsberichterstatter der Köln ,chg. :
Der neue Generalstabschei . FeldmarschaU v. >)indenbnrg . besucht
in diesen Tagen zum ersten Male die Deslsrvnt . 7,0, war auf dem
Bahnhof , als sein Bug einliei . gierst entstieg ihm der Kronpriitz.
der chindenburg eine Strecke das Geleit gab. und begriißte die auf
dem Bahnhof zum Empsaug versonnnelken Offiziere, dann der Feld-
marschall. Ick, hatte Vnndenbnrg bisher nie geseh?n und war über¬
rascht von dem Eindruck. Eine hohe, imponierende Gestalt von
einer wundervollen Ruhe »nd gelassenen Sicherheit i<> jeder Be
wegung . im Typus unmittelbar an Bismarck erinnernd. Er erschien
mir auch ungleich jngendli.ßer und frischer, als ich gedacht hatte.
Rach der Bewillkommnung durchschritten der Kronprinz und Vttn
d.'nburg mit dem Gefolge den Bahnhof z» den draußen harrenden
Wagen . Der Krvnprin , ließ in »einer Ehrerrveisung den Gast zu
seiner Rechten fisten, und unter lautem chnrra der versammelten
Menge sichren beide zur Stadt . Der Feldmarschall fährt, wie ich
höre, noch heute abend weiter.

Berlin.  9 . September . Der Berichterstatter des ..Berliner
Tagestlattl's ". Georg Oueri, meldet ans dem Großen Vzauptqtiarticr
vom 8. September : Der gestrige Tag brachte mir ein starkes per
svuliches Erlebnis . 7kl, sab zum ersten Male den Sieger von
Tannenberg . Znndenburg stattete dem Westen einen Besuch ab.
Es ging Stimmung vor ihm her imb weckte Freude , wenn man ihn
iah. Ein V,nrra? brauße fo frei und froh, wie ich es lange nicht
mehr gehört ĥube. Die Franzosen steckten erschrockendie .Kopse
zusammen. Sie erkannten Z',indenbnrg soiort Sie fanden a»igen-
blicklichUudendvrkf ans der Gnippe heraus . Dann schlichen sie sich
wieder davo>mmd vergaßen für den Abend , westwärts z»i horchen,
non wo d,"- Schritt der französischen Bataillone nun leit Monaten
dröhnen soll.

Die Donausestung Siiiffria eingeschlossen.
Cln verspätet einaetroisenen amtlichen Berichten des bulgari¬

schen Generalstabes findet sich die folgende erfreuliche Mitteilung:
Die Vorposten der Truppen , die auf Silißria vorgeheu . haben

die Linie Kapakli—Tschataldscha—Alfatar —Alifak erreicht. Somit
haben wir die beiden Brückenköpfe von Tutrakon und Silistria
isoliert.

Mit dem Boroeh 'n gegen Tntrokan . das inzwischen zu deb'en
völliger Ri .'derwerfung nefiihrt hat, ist also gleichzeitig auch der An¬
griff gegen die weiter östlich gelegene rumänische Donausestung Si
listria eingeleitet und Silistria einnefchlosfen worden. Wie ans einer
anderen Stelle der bulgarischen Berichte hernorgeht. wurden ru¬
mänische Truppen nach einer schweren Rieder 'aae bei dem Do :se
.kaskveii gezwungen , sich in Ne Festung Silistria m retten. Der
Kamps, her mit der B ^ stung Knrtbitnors tweßlich Dobric » endete,
dauerte sechs Stunden.

Die rumänischen Mordbrenner.
Eine auf Dvbric vvrrückrnde Abteilung besiegte den Feind in

der Umgl'bunq des Dorfes Baldje » nd warf ihn nach Rordosten
zurück. 5ln dielem Dorte . das in Brand gestecktwar . landen mir
etwa 50 Leichname von Fralien und Kindern , die non Solhaten des
40. rumänischen Fnsanteriereaiments . das auk dem Rückzug begriffen
war . niedergemacht worden ware »i.

Französische Ftieaer ln Rumänien.
Eine Anzahl französischer Fliegervssiziere . die bisher in rulfi

scheu Diensten gestanden har. ist »ur Ansbildnng rumänischer Pi¬
loten der rumänischen Armee zngeteilt worden . Den Li stabwehr
dienst in Bukarest und Evustauzg versetxu srauzöstscheund russische
Flieger.

WB . Berlin.  8 . September . tAmtlich.l D-'r Ob-rbelebis-
haber der bulgarischen Arn>ee. General Fekom. antwortete d 'iu
Generals '. ldinarlch.'il ttindenburg m » d»n säl'"'ckwunsch zu de.»
ersten bulgarisck,en Waslriiersalgen mit lolgeudcin Telegram n:
An den Ehe , des Generalstabes des deutstben Feldheeres . Vn.urn
Generalfeldmarlchall v. -ttindenburg . Erzellenz . Euer Erzelleuz
danke ich tiir die Glückwünsche anläßlich der ersten Erfolge der bul¬
garischen Truppen gegen die neuen F »inde. di? Rumänen und Ruf
sen. M 't diesem gnt »n 'Infang beweisen die bulgarischen Trnp
piii . unlerstüt, : non ihren Kr ' ee.slon ' eraden - den unbesiegbar r\
Deutschen —. daß das rumänische >,eer nicht dazu imfiai,b <e ilt. die
Lage an der Ost und Bolkansrout obznäudern . Gl .ichzcit'g mit
dein Telegramm Euerer Eizellen - traf auch die Meldung ein . daß,
deutsche und bulgarische Trupven nach zweitägigem siegreichen
«türm heute den stark besest'gten Punkt Tiurakau eud .üiia ringe
nammen halnn . Trophäen , an :m, e 'chli:-" und uugesähr 15 o-M
Gefangene . 7»e f o m. t'.Koüz des WB Das Telegramm :»t zu
ein t :)eu abgesauv !. als ftd, der nolie ttuüniie. der Beute noui  ln
übersehen ließ >

stß'B na S t o ckhoi’ i . 8 Sept. ".bei . Die Einualime von 0 je!;: einzig „on de»!
Ti ' liaka » wird tim nw dstckaeu rolfc als ein sehr wi .kui ies !l»' »e ,' ich unmöglich e
Ereignis bet rar Net ..Dag eus st; »' eter meinen : Auf freu Fall der »mb d e Bule .ar n die '
Festw 'g war u- , bei «’ »er. daß es l>•h aber um ein Ereigni .' ffon Diesolchem Istu ' au. ha, bei!- -nrde . hat >jemand geahnt . Wenn die
i.erzinigtei ! bei ii '. ‘■ifl-av Ichen Kräi ' t- jetzt einen so hedeuteuden Genf.  Trotz de-:
Erfolg erringe» kon beruht da entweder doraiu . daß stiu- und nüchterne », Kreise

nie, s Eintritt in bei
bereitui gen abae !flj!affe
f,off des Gegaets i-'U-er
«lt es allerdii .gs gleich.
Daqblad" lchieibi : D>
schweren Schlag getrosle

»lieg erzwungen wurde, bevor seine Bor
ivl'.ren. l-drr daraus, daß es die Offensiv
aßi Fnr die Bedeniia -g des Ergebnisses
es »oi! beiden richtig ist — ..Slockh ckuis
rinnättis.be Armee wurde von einem

der nicht zum »nndesten wegen Tntra
knns geringer Entiernisig von der <n'nptstadk .'i»e niederdrückeud,
'Wirkung auf die Bevölkerung ausuben diiriie . die je.zt rrkennt . das;
der begonnene Kamps etwas ganz anderes ist. als der eii .trögst ste
inilitäiiiche Spaziergang in, Jahre 101

'st'B A m lt e i d a , >> September „Rieuws van den Dag"
lchieiben über den «kill der Festung T .ittaka » oii weniger als Vt
Tafln ’ nach der Kriegs ' !klärung eine stark beteiligte Stadt nnn
liemlich große , strategischer Bedeutung mit 2'lt !l»0 Man ». 4•u•
Otsiziere» »nd zwei ntuieiaie » \v. uerlieien , ist imilnballifl feine
MleSniflliii Der E -ndruck. den das ,» den Ländern der Mittel
>»achte machen wird , muß enorm sein und aus die Freude der
bnieniepoller über die Teilnahme Rumänien um K,iege miiN hie
’li'ttbriilii wie - >!' fiilit " ? »>>, zt''id iniifeii

Gelaus ([) t e V, off :» u n g e u Der bulgarische Geschäfts -
träger in Bern erklärte einem Mitarbeiter des „Bund . daß er au«.
guter Quelle gehört habe, die Eulcute hätte gehofft . Bulgarienk
durcktd»e rumänische Intelveutton zu einem Separatfrieden sn oer*
anloMen und (c, gewillt gewesen , einen großen Kauipreis Öofitr \\z
bieten Bulgarien hatte »amlick, die Lime E no"—M dia—Kawalla,
Griechisch und Serbisch Mazedonien und die Dobrudscha t i !>attcn
sollen, .zj.

Sarrail voran! '
WB na Bern.  8 . September . ..Teinps " schreibt in einer

Betrachtung über die diplomatische Lage Die Alliierten musten oer«
hindern, daß die feindlichen .szoffnungen im Orient neu rstark'n.
Dazu gibt es nur einen Weg . nämlich eine einheitliche Untern .'!»«
mung auf einheitlicher Front , die nie fo notwendig gewesen «ft. als
in der jetzigen 'BeiWickelung der Kriegropcrationen . Während Ru«
mänien nach Westen und Süden kämpf:, kann Sarrail nicht mehr
langer den Angriff gegen die Bulgaren himanhalten . Ein ferneres
Bvgern und Juwarten ist nicht angängig Eine hier erfolg :,' Ber«
lpätung. wovon die Lösung des Balkankrieges , wem, nicht des
Weltkrieges überhaupt abhangen kann, kann durch nichts gerecht¬
fertigt werden.

WB Bern.  n . cepteber Bur Militärischen Lage auf den«
Balkan fcbp.'ilt Nerve in feiner ,,‘Bictoire ": Die otieutliche Me«
ming Frankreichs äußere firn ie t einig . ^ Ti gen. fast wegwerfenkf
über die Tätigkeit Sarrails . der mit 45«>>«! >Mann .''» , «><»<>Oester«
reichern und Bulgaren geoenüberstehe . Die Kritik iei soweit ge¬
gangen . daß man sich bei den links stehendem Parteien fragte , ol,
sie nicht aus ein Ränkespiel der Regierung zi'rückzuführen sei. Dem«
gegenüber meint .tteroe . man tue Sarrail unrecht, wenn man vor¬
eilig behaupten wolle , er sei seiner Aufgabe »ich: gewetchsen. zu¬
mal über die cturfeuerhältnifie der beiden Parteien nichts genaues
bekannt lei »nd niemand Sarrails Kriegsplan kenne

Sarrail ..erbotungsbehürftig ".
Gent.  0 September ..Figaro ". ..Echo de Paris " und anders

Pariser ölsiziusen Blätter lelprocheu den zögernden Gang der mili¬
tärischen Êreignisse in Saloniki Sie legen in umfchriebene«f
Worten Sarrail nahe, daß er eines Erholungsurlaubs bedürftig fei.

Der starke Bund der TNittetmächte. ^
Bafel.  8 . September , ,’lu der Tatsache, daß nahezu seit

zwei Fahren van Seiten der Alliierten amtlich und nichtarntttckZ
verbreitet wird . Deutschland sei am Ende seiner Kräfte ang - 'a-'gt.
erklärt Oberst Egli in den „Basler Rachrichten", nach dem. was eo
an den verfchied-nen Mompifromen erfahren habe, fei Deutschland
mit seiner Widerstandskraft nicht nur noch lange nicht zu Ende, son¬
dern cs werde im Gegenteil alles daran letzen, den Sieg m ge.
winnen . Die lleberzahl der Alliierten fei noch k-.'ine Tlerlicherung
gegen ihre Ricderlage . Bei den Jentraiinachten und bei ihren,
Verbündeten fir.det schon seit langem ein Jnsommenarbeiten statt,
wie man es bisher bei den Kophitivnen in der Weltgeschichte noch
nicht kannte. Diese Stärke des Bundes würden die Alliierten nicht
erreichen, weil jeder zu viel eigene große Interesten im Spiel haba
und sich daher in den Kriegshandlungen nicht völlig einem leite »«
den Gedanken unterwerfen könne.

Ktaini lIHttcHunflvn.
Berlin.  Der „Berliner Lokalanzeiger " meidet . Aus V>,»!f

tmb Kopenhageu eingetroffene Seeleute berichten, daß das Auf«
treten der Pest in S) u I ! unter der Bevölkerung einen pnn'kar«
tigen Schrecken verursachte. Aus alle einlausendeti Schisse werde»«
die verschärften Quaroutäuebestiiiunungen angewendet . Das Ge«
lundheitsamt in dein durch l>u- großen englischen Arlena ! Werk'
Kälten betannten Wovlwich sagt — laut einer Meldung des „Lokal-
onzeigers " aus stiotterdam — daß der Krieg die Gesundheit dtv
Bcvvlierung ungünstig beeinslußi . Di ? Bevolkernngszunahme war
seit l80l niemals jo niedrig wie jetzt. Das Gesundheitsamt er«
klärt die Lage als sehr ernst.

B ii in legten  e p p e I j u a n g r i i s a u » L o n b o ii. Ei 'g«
lifd)o Meldungen , daß bei dem legten Lusr'chiss Angriis aus Loitdvltz
iwltr em zweiter Zeppelin abgeschvssen morden sei. sind imn -htifl.
b :» isl bei diesem Angrii » außer den' amtlich gemeldeten Lustt'chisf
fein zweites verletu oder irgendwie beschädigt worden Alle Neio
Ltistschjssesind wohlbehalten in ihre Vieimarhäsen zurückgekehrt.

WB . Bern  F » Reopel sind von den M 'lltärbehvrd n Wonnt
uu Werte' von einer Million Lire, der Fnuna Gebr . '‘.oöiiir. ; ::i
Mailei 'd gehörig , befrblapnalinu woide » Der Gegemve
iiucli dem minister '.e'.stn: Erioß bei einer onentlasten Kasse hinter-«
legt

WB ua Bern.  8 . September . „Secolo " stellt in seinem
heutigen Leitarukei über die Ai 'ssuhr iei :. daß die di 'sjährige Kar«
tvf'eicrttte Ftalieus noil, rorfichiigen S .iiälzuitgen 25 Prozent unter?
einer normalen auofalUm werde

e v n , s cepi .'inbu De, . Tewps " schreibt zur Lage Grre«
chenlands, daß das Land 't«al i nug- vei 'orguug und o!me Kre«

'BKheu der Alliierten abhänae Darair
ai’î rn iaiis mcht etna die Deutstlieir
cairail «: ms Meer uunum.

stsimismus . mit dem man m den ruhigeir
irankreichs den Ergebnissen der neue»

Lurchbri:chstchlack,tan der Lamme entgegensieht , hat die Spannung
ihren chckiepunkterreich! E - wird zugegeben , daß die englisch'
siaii 'ösisilte cheoresleilnng jetz« ihre „wirklich große Ot-enliue" un
teruommeii hohe, um den F 'ind ans Rordirantreich und Belgien
z» vertreiben !!rjz,runglich »varei , die neuen entscheidenden Ope-
rcit,ouen erft fiir ceptember oder Anfang Oftobe . geplant , die
Lbetfommanbaiuen Fass:,' >"id >w,g hättet» sich jedoch angesichts
w'r gunnigen Lage au! all.", Kriegs,chaupiaü .e,, entschlossen, bereits
st'ttt dt» entscheidenden Schlag zu liihre,'

Tages-llundschav.
Dem "m

• Denktchritt nie Sritfinbrr zusammtretenden Reichstag nu. ck
?i die w ' , »kckiin'kich»„ und tazialpolitischen Maß.

d-"- ' ’-'u-mi n . dv :. ar un" \ a s . . - d. r
Geseße.iiw ». , za, B.-, lange -. de. L >g'-.-Iaiu , p.'ru de g -> ist
auz.in. himi : d.ilz aer Re..i>-.auzle - au de, erst
d e l'olil -sehe Lage behandelnde stiebe halten
Besprechung der Fratttonsitilue , ..iiknii, .ie'- wird Außer um de.z

n Tage
•mi die s'ck.



KlnMniftlidirn und sozial»» Fragen wird sich die Konnnissioa für
den »Reichshaashati mit Zensur , und Vetugeruagszastanh , mit null-
»irischen Fragen und mit der Lag » der deulschen Kriegsgefangenen
besoffen.

2m «Taften Saal des peeaftHtften Ad^ ordnetnihause» zu « er.
im fand die Gründung eine « Verbände » der prsuftischen Landkreis«
durch die Mrhrheit der Berireler der preuftischen Landkreise ein-
stimmig statt . Wie Web. Oberregierungs rat Dr , Biffch-Skiederdarnim
aussührte , konnte da » Brdürsnis zu der Vereinigung nicht schlagen
der bewiesen werden , ai » durch die schriftliche Zustimmung non
bisher nicht weniger u>» tät » nun den «8« preuftischen Landtreisen.
Die Satzungen wurden angenommen >lnd ou» sämtlichen Prooin-
gen Mitglieder in den « erwatlnngsral gewählt.

«ine Kundgebung für »ulgarien in » eriiu. Es war ein
hübsches Zusammentreffen , »aft am Donnerstag nachmittag , als die
Freudendolschasi von der Erstürmung von Tutralan von Mund zu
Mund ging und die Hiufer sich mtt d>>i,arischen Fahnen schmückten,
bei der vor geladenen Gäslrn erfolgten ersten ilufsüdrung eine » zu
Woditätlgkeitrzwecken hergeftellten bulgarischen Filmstück» nach eine
besondere bulbtgung für König Ferdinand und sein beer erfolgte
«in Drama au » dem dulgarsfcheu Volksleben ist zu Zwecken der
Kriegswohtsahrt von bedeutende » Künstlern hergestelll worden , in
Andel rächt de» Zwecke» wirken auch Koni , Ferdinand , die Königin
Elena und die Prinzessinnen Nodescho und Eudoxta bei dem Stück
tnit , da , die beldentalen der Bulgaren in Serbien friert . Al» König
Ferdinand in lebenswahrster baltung in. Bilde erschien, erhob sich
da » Publikum und brachte ihm und dem verbündel,n beer eine
beteuerte Kundgebung dar , für die der anwesende bulgarische We
sandte Rizow den Dank au «sprach . Was unter andern Verhüll,
nlffen eine herzliche Aufmerksamkeit gewesen wäre , wurde durch

da » Creiglii », da » in derselben Stunde bekannt wurde , über Ort und
Anloft zu einer bedeutungsvollen Kundgebung der Freundschaft und
Treue erhoben . Im Zeichen dieser Gesichte stand am Donnerstag
die .„ niiptftaM , und überall kannte in der Oefsenllichktit sestgeslelit
werde », wie lies sie gehen . Erhöht wurde die Siegessreude durch
die Genugtuung darüber , daft dem rumänische » « errat so schneit
eine wuchtige Strafe gesolgt ist, und dnft dieser erste glänzende Er.
salg bulgarischer und deutscher Schneid für die Rumänen gleich den
Verlust so vieler Grsaagenrr und eine » da » flache rumänisch » Donau.
User weit in » Land hinein beherrschenden starken Plage » bedeutet,
der nunmehr statt de» bulgarischen da » rumänische Land bedroh,
Mit sreudiger Zuversicht stritt da » deutsche Volk drin Fortgang
diese.» Feldzuge » entgegen , von dem so wenig wie von seine»
übrigen bilssimtrrnrhmvngen dem »Vieroerdnnd ».' lugen deschieden
sein wird

Die Polenfrage.
»WBna . Bern,  li . September . Der »Petersburger »Milardei-

ti r de» „liemere deU» Sera " schreibt , Die Lösung der »Polen-
frage sei nach de,n Abgang Sasonaw » nicht weiter geloinmen . im
Gegenteil wieder in di.» Ferne gerückt, da seit einiger Zeit zahlreiche
russische patriotische »Pereinigungen dem »Minlflerpräsidenlen und
den übrigen »Ministern Telegramme zusandten , die vor übereilter
»llachgiedigkiit ln der volnifchen Frage tnit der »Begründung warn,
ton , andere »Bölkerschaslen de« Zarenreiche » künmen ähnliche Forde,
rangen aus die Seldstverwaitung aussleUen . Line deinnächsl zu
dieser Sache rrsä,einende « rklärüng der russischen Regierung werde
daher nur kurz sein und die Bersicheeungen de» Groftfürsien
»Ilikoiau» destättgen , aber keinerlei Einzelheiten über die künftige
in, » re Gestaltung »Polen « enthalten.

mummt  n.* !e  univnvM.
Biebrich , den U. Srplenrber 191«.

Zeichnet Kriegsanleihe!
Sit Ztichnunggsrist läuft bi» zum 5. Otlobcr.

«eine Miete Molar für « ti» an» wertpapitrtl
Ktttt Opfer, sondern Verm «gen,varie »e!
Bich« fragen , ad an» wieviel , sondern¬

dem vakerlandt HelsenI

Da » Eiserne Kreuz  erhielt,
Wehrmann »Wilhelm Kern  bei einer »Munilionskoionne.

' « old drauchl da » » nieriand . halfi ea her-
beifchasfen!  Die « aldankansasieUe isl Montag von 3 'i  bl»
» Ahr nachmittag » geöffnei Der werk de, adftelieserlen « olde»
wir » darl Mari on»ge,ohll.

' Die Sammelstelle für  F a h r ra  d d e r e i I u n g l n
lWaslerwerksbüro im Rathaushosi ist Montags vormittags von lll
lä» I I Uhr geöffnet.

* Sonntag den 10. September (bei günstiger Witterung, , vor¬
mittags von IIbis  12 ' ., Uhr , um Rheinujer Biebrich »Pro.

m » nahen -Konzert,  ausgesührt von der Muslkabtellung de»
»P'onier -Ersast -Batl . »lir . 25, unter Leitung de« Odermusikmeifters
»Map Eisoid . »Programm , l . „Klar zum « esrcht " , Marsch ' v. »Plan,
kendurg . 2. Ouvertüre z. Op . „Banditenstreiche " v. Suppe
,1 Spinneriied an » , „Der fliegende bolländer " , v. Wagner,
l „»Brüsseler Spitzen ", »Walzer v. Schmidt »Beria . 5>. »Phantasie a.
d Op. , „Troubadour ", v. »Lerdi.

' Treibriemen,Diebstahl.  In der »Rächt zum B. d«.
Mt «, wurde aus einem hiesigen Fabrikbetriebe ein fast neuer Treib,
riemen von der »ls.enrenichelbe enuvendel . Der Riemen , der einen
»Wer« von ra . Ikill »Mark hatte , wurde an Ort und Stelle in kleine
Stücke geschnitten . Die sofort angestellten Ennittelungea waren
von Ersolg . Die Täter , 3 Personen , darunter ein Soldat , der sich
hier in Urlaub bekand , wurden ermittelt . Da « aus so ehrlose »weise
erlangte Leder wurde an einem hiesigen Schuhmacher für h »Mark
verkauft . Einem gerichtlichen Nachspiel wegen schweren Diebstahls
und behlerei sehen die »Beteiligten demnächst entgegen . Die Täter
wurden festgenonnnen und dem Königl . Amtsgericht in Wiesbaden
vorgesührt.

' Die neuen Darlehen,kassen scheine zu 2
Mark  zeigen eine bemerkenswerte Veränderung . Bisher war das
»Papier weift und hatte einen roten Ausdruck . Jetzt hat das Papier
ebensolls eine rote Färbung erhalten , besonder » aus der Rückseite,
wddurch eine Nachbildung erschwert werden so« . Die Darlehns-
kassrnscheine zu i Maik haben schon vor einiger Zeit eine ähnliche
Brronderun , erfahren , indem das »Papier genau wie der Aufdruck
eme grünliche Färbung erhallen hat , während es vorher weist war.

' Nachforschung nach Vermißten, »m die graste
Zahl der »Rachsragen nach Vermistlen schnell erledigen zu können,

ist «« für die betreffenden stellen von groftem Wert , f„,^
möglich die Adressen der «lelunzeneu zu erhalten , denn dies,,'
llMso eingehendere Auskllnste erteilen , je srliher bei thiin,
fragt wild . Da « „Kreiskomttee vom Roten Kreuz , Stbteilunev
Wiesbaden , Kgl Schlaft " bittet daher , ihm feden dekaani -
den « esangemii aus de» derzeitige » Kämpien unor ,imu
melden . ’

* »Briese , Die sreigemacht werden müjj ,
Königl . Krieg »,» imsterum , und andeien »Milllürbrhördea
l. r dem Vrrmerl „berreosache " oder „Feldpost " immer in,* '
von Privatpersonen rin , die keine rein mii .tärdienstliche
heile » belreiseu und deshalb vortopstichtig sind . Es wird ir>-
hott daraus iungewieieu , Saft d e Absender , die sich zu eme' .
pflichtigen S >iidung e.ner oun oer Entrichtung des Pari ...,
de» »Bezeichnung bedienen , fiel) einer Portohinterziehunz>
mache» und uaa > dem »Postgesest besirasl werden . I  .
»Strafe betragt 3 »Mark.

■ »R u r Da u e >wa re n an Die Front.  Da.
pvslamt gib , bekannl , „Zur Frrnhattung von wirtschasu .a , , -
digungeu , Sie in gegenwärt .ger Zeit besonder » schwer ea,,,,.
werbe », w rd immer wieder davor gewarnt , wenig
densnultei . wie frisches Obst , frisehrs Fleisch , Fifchr .ua .,,».
usw ., in Feldpostfendungen zu verschicken. Wenn auä,
lörderuagsverhältnisse au sich durch den »Ausbau dr. [t
biiiduuge .i im üo .ire der Zeit wesentlich verbessert iv.ua
sii'd dock, Berzageruiigeu in der Aushändigung der Lrvivu,,,,'
den häufig vortomnunden Irupprnoerichiedimge » nicku
Meiden . Es ist auch zu bedenken , dast Sendungen vikl!«t
Empfänger a » der Front nick» mehr erre .chen, weil . r ,.,j,,
mehr bei der Truppe besinoet , und dast diese Sendungen
mehr oder weniger lange »Rach , und Rückbesarderung eri.nl>, >
solche» Fällen ist es unausbleiblich , detst Leben »,Nittel von
baiidarkrU verderben »Melir geeignet zur geldpostbei .ad,
sind die in. Lause des Krieges in grofter Munnigsaluigu,
ziveck,»ästiger »Berpackung aus den »Marlt g .-kommeneu
waren ."

vereinshlnweise aus An,eigen.
' beule abend h », Uhr 'Monaisrersammlung de» »Resere,

Landwehr Be»,ein ».

we . Wiesbaden . Di, »Lenustung derKriegstiickie iin Fr ..„.
steigt Weiler . »Am 7 d». »Mi », wurden B57 »Portionen l!Ii.„
gegeben , darunter Ai über die Slraste , gestern W3 , umer z,
»2 über die Strafte gingen.

MIirM aus dar Umgegtnd.
Alain, . Einen hohen Kastanienbaum in einem Cftane»

Schul strafte erkletterte am Donnerstag nachmittag ein junger
Sein « edahren interefsieNe lauge die »Rachbarsck,ast . Ais „
weder durch gute »Worte vock, durch Drohungen zu Deranlnjien
roin »Baum herunter,nstelgen , griff die Feuerwehr mir er
Seilen , Sprungtuch usw. ein . »Rick,, ohne Mühe gelang
herabzubringen . Der sunge »Mensch ist muttnaftlich geistig
normal.

Alain, , R. September . Der hiesige »Wochenmarkt zeißir
ein überaus vielseitiges Bild in der Anfuhr van sonst wer,.,»
lretenen Artikeln , So waren namentlich die eftbaren Pis, .»m
»Menge und reichen »Auswahl vertreten , wie man sie hier
selten erleb « Hot. Au » dem Taunus , dem »Ried und selbst m
Odenwald wäre » die Pilzsucher mit reichen Borräteu hi,
konunen . Für Eierpilze wurden l Mark , sür Stein - und itu
80 »Psg ., für bahnensüstchen 50 Psg . pro Pfund dezadii.
Frauen begegnen indes de» sonst so »ahrhasten Pilzen vielt»,
,ni , einem graften Mifttrauen . Aengstliche »Raluren fürebte»
«ergistun , durch die »Pilze , die fie nicht selbst kennen . Es ift
ding » sehr zu bedouern , dast so weite Volkskreise van unfmn
reichen estbaren Pilzen , auck, von den allerbekanntesten , nirtui;-
ringst » Ahnung haben . Eine gründliche »Belehrung >v>„<
dringend geboten und der Schule hiermit eine doniensnmi,
gäbe gestellt . Auch die verschiedensten Arten Teekräuter . nie
millen , Psessermin , u. o. sind zur Zeit auf de» Märkten m,.,'
wie früher »erbeten . »Man sieht hieraus , wie der Krieg v.is
die alten »Rustkränter in Feld und »Wald wieder mehr aus, .,
Preiselbeeren waren au » Tirol heute edensall » aus dem iii
»Markt vertreten . E , wurde pro »Pfund I Mark begilili
sonst zeigte der »wochenmarkt eine Fiille der besten Gebrauchte
sür die Küche, Gemüse , Beeren und Kräuter aller Art - nur gr
war die Anfuhr merkwürdig gering - Zwetschen sehlten säst «a»
Die wenige » »Borräi » gingen unter grasten , Gedränge sei!,
zu iS di« >R Psg . pro Pfund ab.

vrrimWt § .
Berlin . Im benachbarten Lverfchineweid « gab der il

Stork mehrere Schüsse aus seine Geliebte ab und verletzte sie
aber nicht lebensgefährlich . Vor den »Bersofgern sprang ö»
die Spree und ertrank . — In einem bause an der Kopp,
versuchte der Tischler Dodbertin die Ehesrai , Sauer au » miß,
(et Liebe zu erschieße», verletzte sie leicht und lötete sich seidii

vir Führung drr Br,rlchnnn , „Frau " . Da » badii« ,
nifterium de-, Innern hat als einer der ersten der eiim;
Zohnärztin Frl . Maihiide Gräber von beldelberg , die mii
on Felde gefallenen »Albert Teickner au » Miinchen ucrlobt
die Führuug seines Namens mit der »Bezeichnung „Fra,,»

van guten nutz schlechten Irapfen.
„Mensch , warum brüllst du denn so? Du hast wohl 2 „n

dräu  gelrunken , "

„»Wie smden Sie den »Rheinwein »?"
..'Ra ja . gan , gn, - nur müstle man de» »Rhein »ich . Ißi

heraudschmicken ."

„Fange , der Kasse» iS aber dinne - den haste wohl d»,h
Sparbüchse ioosrn lassen ?"

l „Liller Krieg-m

vuntes Allerlei.
tandrberg a . d. V . Das tfrnft Möaelinsche Säfle»

aanzltch niederqebrannt Ein «Sjähriqer Zimmerpolier , li.
sieben Kindern , verbrannte , als er fein .twndwerkszeliif
wollte . Ein zweiter Arbeiter wird vermißt.

Vad Aelchenhall . Der zur Zeit in Königssee weilende
tier . sruberer Bülkermeister Philipp Amberaer aus Jrankiu!
ist am Torennerjoch tödlich verunglückt . Die Leiche ist

Settgemöße Betrachtungen.
Und dennoch.

lNachdruck verl

Es bronfen ans , Neue in Osten und Westen —
Elurnie ,n furch,dnreu , Graus , — fest stehen wie Felsen >u
Festen — die « ohne »Asideuischionds , treu hatte » sie aus!
Spälsonnnerhiminei loh , brandrote Glitt , — durch Fel
Fluren zieh » Ströme non « tut . - Fn » ebermach « flii
setndtichen Scharen . — und dennoch , — sie werden Enttäus
fahren.

So oft schon der Krieg seine Fackel entzündet , — n°>t
der »Brand so gewotlsg getohs , — nie waren zwei Reiche
oeebunde , — »on zehnfachen Gegnern so tückisch bedroh,
denmrch hat wieder Gen, »,, «es geschasst - germanische I,
manische » ea, , — üe werden in diesem «ignnttschen Ringr,
größere siegreiche Inien vollbringe »,

, ?*? & ,irf' dem russischen Bäee » verschrieben —
Gesolgschasl oer gallische »sahn , — »Ro>h Ivird mit der M
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